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Montag, 22. April. 


er Zeitung ſowie aue Voſtämter des Deutſchen Reiches an. 


politiſche Heberfidit. 
Poſen, den 22. April 1895. 
Gegenüber den widerſtreitenden Mittheilungen über die 
Stellung welche Deutſchland zu den Ereigniſſen in 
Oſtaſſien eingenommen hat, kann die „Köln. Ztg.“ auf 
Grund zuverläſſiger Erkundigungen, alſo offizids, folgendes 
wen " 


wird nunmehr 


Su in Oſtaſiſen unternommen werden. Dabei wird zunächſt 
die Gebletzveränderung ins Auge gefaßt. Theils find 
die wirthſchaftlichen Abmachungen noch nicht genügend bekannt, 
theils glaubt man annehmen zu müſſen, daß die Feſtſetzung Japans 
in wichtigen Theilen des chineſiſchen Reſches, alſo vor allem die 
Beſttzergreifung eines Thelles der Halbinſel Liautong, eine 
Feſtſetzung in Weiheiwal als Bürgſchaft für die Kriegskoſten⸗ 
zahlung ein entſchledenes Uebergewicht Japans über China bedeute, 
und damit auch die Entwickelung der wirthſchaftlichen Lage Chinas 
und ihre Beberrſchung durch Japan dieſem einen maßgebenden 
Einfluß einräumen würde, daß Japan ſich an allen wichtigen Orten 
gewiſſermaßen als Schildwache vor den Haupteinfuhrſtraßen feſtzu⸗ 
ſetzen beſtrebt jei und wie in Port Arthur und Wetheiwat den Zu ⸗ 
gang zu dem Gelben Meere, den Fiſcherinſeln und Formosa die 
Haupthandelsſtraße nach China beherrſche, ſich mit einem feſten Gürtel 
um ganz China herumgelegt babe, um es gegebenenfalls 
ganz von außen, von Europa abjperren zu können. Die euro: 
büfſchen Mächte wollen daher zu rechter Zeit eine Schädi⸗ 
gung ihrer Intereſſen abwehren. Die japaniſche Regie⸗ 
rung hat in ihrem bisherigen Vorgehen Ueberlegung und eine 
richtige Erlenntniß des Erreichbaren bewieſen, ſodaß die Hoff⸗ 
nung berechtigt iſt, daß De auch in ihren diplomatiſchen Schritten 
dafür ſorgen wird, daß der Bogen nicht überſpannt werde. Deutſch⸗ 
land insbeſondere wird es jederzeit gern ſehen, wenn Japan ſich 
in vollem Umfange der reich verdienten Früchte feiner milttärtichen 
Vert dunn erfreue, in der Erwartung, daß dieſe Erfolge nicht eine 
Ver eiae deutſchen Intereſſen herbeiführen werden. 
ekanntlich hat ſich auch bereits die „Nordd. Allg. Ztg.“ 
in dieſer Richtung geäußert. Der neue Dreibund, der hier mit 
ſolcher Entſchiedenheit auftritt, darf der Sympathien Europas 
gewiß ſein. Entſprechend der hier mit charakteriſtrten Stellung 
Rußlands iſt die Haltung der ruſſiſchen Preſſe. Dieſelbe drückt 
einſtimmig Beunruhigung wegen der Erwerbungen Japans an 
kontinentalem Beſitz aus. Die „Nowoje Wremia“ jagt, Ruß⸗ 
land dürfe keine Gebiets abtretungen im Norden des Golfes 
von Petſchili dulden. Die „Nowoſti“ würden eine Berufung 
einer Konferenz der Großmächte verlangen, aber fie zweifeln an 
der Solidarität derſelben und glauben, daß das Ultimatum 
einer einzigen Macht genügen würde, Japan zu Konzefjtonen 
zu bewegen. Der „Swet“ verlangt eine Kompenfation durch 
ruſſiſche Annektirung des Theiles der Mandſchurei bis an die 
natürlichen Gebirgsgrenzen und ein Stück von Korea mit Port 
Lazarew. Man erſieht hier bereits, welche Komplikationen die 
chineſiſch⸗japaniſche Frage nun bringen kann. — Ein Kom⸗ 
muniqué der „Agence Ruſſe“ dementirt eine Depeſche der 
„World“ betreffend ein ſogenanntes Arrangement zwiſchen 
Rußland und Japan. Die Kabinete der Großmächte ſeien 
bereits längere Zeit über die Meinung der ruſſiſchen Regie⸗ 
rung betreffend die Ereigniſſe im fernen Oſten unterrichtet. 
Rußland ſei weit entfernt davon, den Friedensvertrag von 
Shimonoſeki gutzuheißen, und werde feine Intereſſen in Ueber- 
einſtimmung mit den anderen Mächten wahrnehmen, ſelbſt 
wenn eine derſelben die Abſicht kundgeben ſollte, der gemein⸗ 


ſamen Aktion ſern zu bleiben. 


Am 19. d. M. haben zwei Nachwahlen zum 
Reichstage . bei denen der Bund der Land⸗ 
wirthe ſchlechte Geſchäfte gemacht hat. Bei der Stichwahl im 
Wahlkreiſe Eiſenach⸗Dermbach hat der frühere In⸗ 
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Ahr 


haber des Mandats, Rechtsanwalt Caſſelmann (rt. Volksp)] Nach dem „Imparcial“ beträgt die Zahl der Aufſtändiſchen 


8972 Stimmen und der Kandidat des Bundes der Landwirthe, 
Dr. Roeſicke 5565 Stimmen erhalten. Obgleich das Ergebniß 
aus 30 Bezirken noch nicht bekannt iſt, ſcheint die Niederlage 
des Bundes der Landwirthe zweifellos. Caſſelmann hat bis⸗ 
her ſchon 800 Stimmen mehr, als im erſten Wahlgange für 
ihn, den nationalliberalen Eckels und den Sozialdemokraten 
abgegeben worden ſind, während von den antiſemitiſchen 
Stimmen nur ein Theil für Roeſicke abgegeben worden iſt. — 
Bei der Nachwahl in Lennep⸗Mettmann erhielten 
Fiſchbach (frſ. Vp.) 5000 und der Sozialdemokrat Meiſt 
5500 Stimmen, während auf den Kandidaten des Bundes 
2100, den Antiſemiten 800, den Freikonſervativen 3800 und 
den Kandidaten des Centrums 3340 Stimmen fielen. Bei 
der Stichwahl zwiſchen dem Freiſinnigen und dem Sozlalde⸗ 
mokraten, iſt Ausſicht vorhanden, daß der Wahlkreis, der 
1893 an die Sozialdemokraten verloren ging, von den Frei⸗ 
ſinnigen wieder gewonnen wird. Auf alle Fälle iſt ein Sieg 
des Bundes der Landwirthe ſchon jetzt ausgeſchloſſen. 


Eine Meldung der „Polit. Korrefp. aus Sofia führt 
die verlängerte Anweſenheit des Miniſterpräſidenten Stoilow 
in Wien auf die Verhandlungen behufs prinzipieller Ver⸗ 
ſtändigung über den künftigen Handels vertrag zwiſchen 
Defterreih und Bulgarien zurück. Die Acelſen⸗ 
rg war der Hauptſache nach vor der Abreiſe nach Berlin 
erledigt. 


Offiziös wird mit Genugthuung konſtatirt, daß die 
Neuwahlen zur ſerbiſchen Skupſchtina einen 


ft vollſtändigen Sieg der Regierung bedeuten, was nach den be: 


kannten Vorgängen durchaus nicht zu verwundern iſt. Die 
Regierungspartei erhielt 150 Stimmen; die Liberalen er⸗ 
hielten 18 Mandate, die Radikalen 1 Mandat. Die Regie⸗ 
rung wird ſomit einſchließlich der Krondeputirten über 210 
Stimmen verfügen. Das „Amtsblatt“ veröffentlicht bereits 
das Verzeichniß der 40 ernannten Krondeputirten. Es ſind 
18 Fortſchrittler, 10 Liberale, 1 Radikaler und 11 Neutrale. 
Ein königlicher Ukas hat inzwiſchen die Skupſchtina für den 
10./22. April nach Niſch einberufen. Die „Frankf. Ztg.“ 
meldet, die Regierung werde der Skupſchtina ein Geſetz vor⸗ 
legen, durch welches dem Exkönige Milan „eine nicht unerheb⸗ 
liche Penſion“ bewilligt wird. Milan braucht eben immer 
Geld, obwohl er mit ſeinen Anſprüchen an den Staat längſt 
abgefunden iſt. 


Man ſieht nicht klar über den augenblicklichen Stand 
der Dinge in Tſchitral. Aus Simla, 21. d., meldet 
„Reut. Buxr.“: Nach Berichten aus Tſchitral wurde die 
dortige britiſche Garniſon am 16. April aufs ſchwerſte durch 
die Eingeborenen bedrängt, deren unterirdiſche Gräben bis zu 
10 Pards an das Fort heranreichen. In Folge deſſen rückt 
eine fliegende Kolonne unter General Gatacre ſo ſchnell als 
möglich gegen Tſchitral vor; man fürchtet indeſſen, daß ſie 
zu ſpät kommen könnte. Dagegen beſagt ein Telegramm des 
General Low von heute früh, aus zuverläſſiger Quelle ſei ihm 
die Meldung zugegangen, daß die Stadt Tſchitral bereits 
entſetzt ſei; nähere Nachrichten erwarte er morgen; Scher 
Afzul, der Beherrſcher von Tſchitral, ſei geflohen. Man 
wartet geſpannt auf Nachrichten vom Oberſt Kelly, der von 
der Seite von Gilgit aus nach Tſchitral marſchirt. Die letzten 
Nachrichten von ihm ſtammen vom 13. April, kurz nach 
Mie? ‚eine über die Eingeborenen. — Anderweitig wird 
gemeldet: 

Die Eingeborenen haben den Hafen von Tſchitral, woſelbſt ſich 
eine engliſche Garniſon ee) beſchoſſen. Von mehreren Punkten 
aus gehen Truppen zur Verſtärkung nach Tſchitral. Die umzin⸗ 
gelten Truppen haben für 8 Tage Lebensmittel. Die Lage iſt um 
fo bedenklicher, als die Verſtärtungstruppen 110 Meilen durch feind ; 
liches Gebiet zurücklegen müſſen. 

Madagaskar ift durch die Demiſſion der englifchen 
Offiziere ſozuſagen vertheidigungsunfähig geworden, es will 
aber, wie die ſchon erwähnte Proklamation der Königin beſagt, 
ſich „bis zum Tode“ vertheidigen. Dem „Daily Telegraph“ 
zufolge iſt die Kriſis durch die Intriguen der den Ausländern 
feindlich geſinnten Partei beſchleunigt worden. Der Oberſt 
Shervinton habe ſeine Entlaſſung genommen wegen der Zöge⸗ 
rung und der eee ihm das Oberkommando zu über⸗ 
tragen, alle anderen engliſchen Offiziere folgten feinem Beiſpiel; 
mit dem nächſten Dampfer würde ein allgemeiner Auszug der 
Europäer ſtattfinden. Die madagaſſiſche Leitung der Truppen 
wird den Franzoſen den Erfolg ſichern; ſie beginnen zunächſt 
damit, die Eingeborenen zu eh 


Das neueſte Siegesbulletin aus Cuba meldet, daß 


Oberſt Santocildes die Aufſtändiſchen bei Manzanillo ſchlug. 
Elf Aufſtändiſche wurden getödtet und mehrere verwundet. 


in der Provinz Santiago 6000. In der Umgegend von 

N find zwei neue Abtheilungen von Inſurgenten er⸗ 
ienen. 
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Deutſchland. 


L. C. Berlin, 21. April. [Um ſturzvorlage. 
RKeichstagsſchluß. Zuckerkampagne.] In Re 
ierungskreiſen beſteht, wie ſchon gemeldet, angeblich der 
unſch, die zweite Berathung der Umſturzvorlage im Reichs⸗ 
tage zu beſchleunigen. Wir können die Richtigkeit dieſer An⸗ 
gabe nicht kontrollren, aber daß die Berathung bereits Ende 
dieſer Woche beginnen könnte, ſcheint doch zweifelhaft. Der 
Reichstag nimmt nächſten Dienſtag ſeine Arbeiten wieder auf 
mit der zweiten Leſung der Zolltarifnovelle und dem Antrage 
betr. die Erhöhung der Zollzuſchläge in Zollkriegen und der Re⸗ 
ſolution betr. die Einführung von Zöllen auf überſeeiſche Gerb⸗ 
ſtoffe. Selbſt wenn der Bericht des Abg. von Buchka über 
die Umſturzvorlage in den erſten Tagen dur Vertheilung 
kommt, wird man den Fraktionen doch noch einige Tage Zeit 
Laffen, ſich über ihre Haltung im Plenum ſchlüſſig zu machen. 
Vor Anfang Mai wird alſo die zweite Berathung nicht wohl 
beginnen können. — In parlamentariſchen Kreiſen beſteht die 
Abſicht, den Schluß der Reichstagsſeſſion, wenn irgend mög⸗ 
lich, bis Ende Mat herbeizuführen, da nach Pfingſten auf 
ein beſchlußfähiges Haus nicht mehr gerechnet werden könne. 
— Die „Kriſis“ der deutſchen Zuckerinduſtrie übt 
weder auf die Produktion noch auf die Ausfuhr 
von Zucker Ké welchen Einfluß. In der jetzigen 
Kampagne (1. Auguſt 1894 bis 31. März 1895) ſind 


145 255 594 D.⸗C. Rüben, d. h. 38811979 D.⸗C. mehr 


als im Vorjahr verarbeitet worden. Produzirt wurden 
6661660 D.⸗C. Zucker, d. h. 920213 D.⸗C. mehr als im 
Vorjahr. Die Ausfuhr hat betragen: Rohzucker 3850131 
D.⸗C. (+ 605427), raffinirter Zucker 2229 244 (+ 612089), 
anderer Zucker 78 886 (+ 32943) D.⸗C. 

— Der Prinzregent von Braunſchweig, Prinz Albrecht von 
Preußen, iſt am Freitag in Dublin angekommen und begab ſich 
nach dem Schloß, wo er als Gaſt des Vizekönigs einige Zeit zu 
verweilen gedenkt. 

— Herr Paſtor v. Bodelſchwingh in Bielefeld 
legt Werth darauf konſtatirt zu ſehen, daß der Kultus⸗ 
miniſter ſeinem Plane, ein kirchliches theologiſches 
Seminar zu errichten, nicht ſehr geneigt iſt; er ſchreibt uns: 

Sie haben in Ihrem geſchätzten Blatt in der Nachricht über 
meinen Vorſchlag, ein kirchliches theoloalſches Seminar ins Leben 

u rufen, zugleich bemerkt, „daß der Herr Kultusminiſter ſich ſehr 
ompr zu dieſem Plan ſtelle.“ Dies habe ich nirgend 


behauptet und iſt auch nicht der Wahrheit entſprechend. — Der 


err Miniſter hat allerdings nachdem er die Mltwirkung der 

irche bei der Beſetzung der theologiſchen Profeſſuren in Geſtalt 
eines Vorſchlagsrechtes als ungangbar abgelehnt, auf dieſen 
möglichen Ausweg hingewieſen, daß die evangellſche Kirche 
ſich an der Ausbildung ihrer Diener ja in derſelben Weiſe be⸗ 
theiligen könne, wie es die katholiſche Kirche thut, aber es waren 
ihm nach dem ganzen Zuſammenhang der Rede dieſe katholiſchen 
Seminare nichts weniger als Ln. und darum 
auch dieſer Ausweg für die evangeliſche Kirche nicht, denn ich 
antwortete ihm etwa „nicht Seminare nach dem Muſter der katholt⸗ 
ſchen Kirche, ſondern Tote, die mit evangeliſchem Geiſt durchweht 
ſind, wären doch wohl zu brauchen.“ — Ich habe aber bei dem 
E des Herrn Miniſters angenommen, daß, was der 
katholſſchen Kirche gewährt wird, deren Studenten von einer An⸗ 
zahl Semeſter auf der Univerſität dispenſtrt werden, wenn fie den 
Beſuch des Seminars nachweiſen, auch der evangl. Kirche nicht 
verſagt werden wird, wenn Dr darum in ihrer Noth herzlich bittet. 
Sympathiſch hat ſich ein anderes hervorragendes Glied des 
Kultusminiſteriums für dieſen Weg ausgesprochen und denſelben 
auch wobl für gangbar erklärt eben wegen Vorgangs ber katholt⸗ 
ſchen Kirche. Hierher ſtammt wohl die irrthümliche Nachricht in 
SE dE NEE den 19. April 1895. F. von Bodel⸗ 
winah, P. 
Im übrigen iſt der hier korrigirte Irrthum „nicht bon 
uns, fondern von der „Chronik der chriſtl. Welt“ begangen 
worden, der wir die betr. Mittheilung mit Quellangabe ent⸗ 


lehnt hatten. 3 

— Nach einer an dag Ober⸗Kommando der Marine gelangten 
telegrapbiſchen Meldung it S. M. S. „Irene“ — Flaggenſchiff 
des Chefs der ai EN Kontre⸗Admiral Hoffmann — am 
20. April in Tamfut Che Formaſa) angekommen und beabſichtigt 
am 21. April nach Chefoo in See zu gehen. S. M. S. „Sper⸗ 
ber“, Kommandant Korvetten » Kapitän Walther, iſt am 19. April 
in Mofjamedes angekommen und beabſichtigt am 22. April nach 
St. Paul de Loanda in See zu gehen. 

Friedrichsruh, 21. April. Faun Bismarck empfing 
beute eine aus acht Herren beſtehende Abordnun 
deutſchen Burſchenſchaften, welche die Glückwünſche der 
alten Herren der Burſchenſchaften darbrachten; Profeſſor er 
aus Marburg überreichte in ihrem Namen eine Adreſſe. Darauf 
begab ſich der Fürſt zu Wagen, in Begleitung des Grafen Ranßau 
SS 5 Gebeimrath Schweninger nach dem Platze, auf welchem 

e von 
Hirſch⸗Gruppe aufgeſtellt iſt. Hier 
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ſtraße einem Laufburſchen ohne jede Veranlaſſung ins Geſicht ge⸗ 
ſchlagen hatte, eine Dirne und 7 Bettler. — Schlägerei. 


In einem Hausflur auf der Halbdorfſtraße fand am Sonnabend 
Abend zwiſchen zwei Tiſchlergeſellen eine Schlägerei ſtatt, welche 
durch einen herbeigerufenen Schutzmann geſchlichtet werden mußte. 
— Beſchlagnahmt und vernichtet wurde am Sonnabend 
ein Kalb, welches auf dem Transport im Eiſeabahnwagen von 
anderem Großvieh zertreten war. — e funden wurden ein 
Pompadour aus Sammet mit Inhalt, ein Schlüſſel Tomte ein 
Beutel mit Marken vom Poſener Beamten⸗Verein. — Ber: 
loren wurde ein braunes Portemonnaie mit 7) Pf. — Z u tte 
laufen iſt ein ſchwarzer Hund mit weißen Pfoten und ein 
großer, weiß und gelb gefleckter Hund. R 

n. Aus Jerſitz. In den hieſigen Straßen brannten geſtern 
Abend zum eren Mal 16 elektriſche Bogenlampen. — Der geitrige 
Sonntagsverkehr war bier geſtern ſowohl auf den Straßen, als 
auch in den Vergnügungs lokalen, ein ganz außerordentlicher. 


Aus der Provinz Poſen. 

ch. Rawitſch, 21. April. [Gnadengeſchenk.] Namens 
des Kalſers hat der Regierungs⸗Präſident in Poſen den Auszügler 
Johann Auguſt und Karoline Roßdeutſcherſchen Eheleuten blerſelbſt 
zur Feier ihres 50jährtigen Eheiubiläums ein Gnadengeſchenk von 
30 M. bewilligt. 

e Schneidemühl, 21. April. Tod durch Ueberfahren.) 
Geſtern in der Abenddämmerung gerleth das vierjährige Töchter⸗ 
chen des hleſigen Händlers Johr in der Bromberger Straße hier- 
ſelbſt unter ein mit Ziegelſteinen beladenes Fuhrwerk. Die Räder 
gingen dem Kinde über Bruſt und Kopf, ſo daß es augenblicklich 
GE Tod fand. Den Fuhrmann ſoll keine Schuld an dem Unfall 

effen. 

* Inowrazlaw, 21. April, [Grenzzwiſchenfälle.] 

u den vom „Kuj. B.“ gemeldeten Grenzzwiſchenfällen erfährt 
daſſelbe Blatt, daß der von einem ruſſiſchen Grenzſoldaten det 
Cbroſtowo ſchwer miß handelte junge Mann feinen Verletzungen 
erlegen fit. Der wegen Grenzüberſchrettung verhaftete Sohn 
des Hokelbeſitzers von Salewski iſt noch in ruſſiſcher Gefängenſchaft. 


zu mit den jetzigen Zuſtänden erkenne er jedoch, daß das deutſche 
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Bermifdtes. 

Der XI. dentiche Geographentag in Bremen beendete 
am 20. d. Mts. ſeine Verhandlungen. In der Schlußſitzung ſprach 
Geheimrath Wagner dem Ortsausſchuß im Namen der Verſamm⸗ 
lung den wärmſten Dank aus, dem Ho ein Hoch auf Bremen an⸗ 
ſchloß. Den Schluß der Sitzung bildete ein von Geheimrath Prof. 
Dr. Neumayr ausgebrachtes Hoch auf das deutſche Vaterland. 
Dann unternahmen die Mitglieder des Geographentages auf dem 
+ vom „Norddeutſchen Lloyd“ zur Verfügung geſtellten Dampfer 
ihr Abend eine Fahrt in See. Die Rückkehr erfolgte um 7½ 

r 
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Aus den Nachbargebieten der Provinz. 


* Königsberg i. Nm., 20. April. (Zu der ſeuſatio⸗ 
nellen Giftmord⸗Affakre] hierſelbſt iſt über die er⸗ 
folgte Ausgrabung zu berichten: Auf dem hieſigen Ktrchhofe fand 
geſtern die Ausgrabung und Obduktion der Leichen unter dem 
Vorſitz des Landgerſchtspräſtdenten Allſch aus Prenzlau ſtatt. 
Die Obduktion führten aus der Keeisphyſitus Santitätsrath 
Dr. Gerlach⸗Küſtrin, der Kreisphyſtkus Dr. Bräutigam hier, 
und Dr. Peyſer hier. Der angeſchuldigte Springſtein wurde zu 
der Obduktion nicht zugezogen. Nach Rekogniscirung der Gräve 
wurde um 8 Uhr mit der Ausgrabung der Leiche der Lehrerin 
Fiebelkorn vegonnen. Es folgten nacheinander die Leichen des 
Schmiedemeiſters Bock, deſſen Kindes, ſodann der Mutter 
Springſtein's und zuletzt des Vaters Springſtein's. Die Hebung 
der Särge war wegen des Grundwaſſers, ſowie wegen der Beſchaffen⸗ 
heit des Bodens mit großer Schwierigkeit verknüpft; ſie gelang gar 
nicht bei der erſten und letzten Leiche, ſo daß die Obduktton nach 
Entfernung des Sargdeckels an Ort und Stelle vorgenommen werden 
mußte. Die drei anderen Leichen wurden behufs Obduktion 


bends. 

Der Mörder der Ida Waldtmann in Wittenburg, Namens 
Ee, tt Soanabend zu Dreilützow bei Wittenburg verhaftet 
worden. 

+ Eine Feuersbrunſt, deren Entſtehung unbekannt iſt, zer⸗ 
Hörte die Tiſchlerwerkſtätten der Kunſt⸗Handwerkſchule in Chalons⸗ 
ſur⸗Marne. Der Schaden beträgt über eine Million Franks. 

+ Ein Zug der italieniſchen Nordbahn ſtleß im Bahnhof 
von Caſtelanza der Linie Novara⸗Seregne mit einem Güterzug 
zuſammen. 15 Perlonen wurden verwundet, darunter 3 ſchwer. 

Der Dampfer „Miramar“ iſt, wie aus Zara gemeldet 
wird, bet der Inſel 9 in der Nähe von Selve aufgefahren, 
wobei der Stiel zerbrach. Die Bergung des Dampfers Za dglich. 
Die Mannſchaft wurde auf der Inſel gelandet, das iffsgerät 
theillweiſe ebendorthin gerettet. 


Lokales. 


Poſen, 22. April. 

* Geftern ſollte bekanntlich der Empfang der 
Frauen aus der Provinz Poſen beim Fürſten Bis⸗ 
marck erfolgen. Derſelbe iſt indeß von Seiten des Fürſten 
abgeſagt und, wie uns aus Hamburg geſchrieben wird, „auf 
einen ſpäteren noch nicht beſtimmten Termin verſchoben 
worden“. Dagegen meldet Wolffs Bureau, daß der Empfang 
am nächſten Sonntag, den 28. d. M, ſtattfinden 
dürfte. 

Die neulich angekündigten Verhandlungen mit 
den Vertretern der fieben öſtlichen Land⸗ 
ſchaften haben am 19. d. Mts. in Berlin unter Leitung 
des Landwirthſchaftsminiſters und unter Betheiligung des 
Finanzminiſters, des Staatsſekretärs Grafen Poſadowsky und 
eines Kommiſſars des Miniſters des Innern ſtaltgefunden. 
Sie haben nach offiziöſer Mittheilung ergeben, daß eine 
erhöhte Nutzbarmachung der Landſchaften für den 
bäuerlichen Realkredit wünſchenswerth und aus: | 
führbar iſt. Abgeſehen davon, daß bei einzelnen Inſtituten 
eine Erweiterung des Kreiſes der beleihungsfähigen Beſitzungen 
und eine Vereinfachung der für den bäuerlichen Beſitz geltenden 
Beleihurgsvorſchriften angezeigt erſcheint, wird es vor allem 
darauf ankommen, Einrichtungen zu treffen, welche dem Klein⸗ 
grundbeſitzer die Regulirung ſeiner Hypothekenverhältniſſe undd 590 57404 (500 41 86 524 58506 820 924 98 59062 104 11 83 96 

die mé 2 des landſchaftlichen Kredits bequem machen und! 274 92 429 57 504 (600) 609 785 826 502 29 47 707 78 626 66 81 
ihn zur Abſtoßung der hoch verzinslichen Privat und Sper. 610884 400 21a 520037 8 811 85 702.69 (3000) 940 48 (300) 92 
laſſenhypotheken beſtimmen. Die nähere Ausgeſtaltung dieſes 3000 62021 53 253 (1600) 78 443 506 71 70 604 7, 6350 2 
Planes muß bei der Verſchiedenheit der Verhältniſſe und 65056 90 206 4 On 545 30 247 906 8 al 68011 341 72 86 450 817 
ſatzungsgemäßen Grundſätze den Verhandlungen innerhalb der 67086 138 84 263 318 (500) 639 70 051 9:8 ger Bla bi 69 45 
einzelnen Inſtitute überlaſſen werden. Die landwirthſchaftliche 837 e ‚u nn 1 N 5 E = oh; 493 540 
% EE Ser E EE EE 

eben. Von beſonderer Bedeutung iſt, da mmtliche s 515 96 963 74005 35 195 35 8 596 ` 300) 999 
da eee EE ern 720 22 11 au dÉ ehe 2 es 30 als 53 02 880 77 70108 
der Staats regierung den hier und da befürworteten Gedanken 495 (3000) 561.644 742 47 83 801 5 8 90 
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H Zietung vom 20. April 1895. — 1. Tag Vormittag. 
„Nur die Gewinne über 210 Mark ſind den betreffenden Nummern in 
| ee 848 0 5 W d 
409 68 75 (300) 585 736 2021 709 825 983 3070 93 210 63 72 467 
94 654 8800909 (300) 17 4506 53 92 605 (3000) 722 46 66 808 52 (500) 
64 921 5072 438 76 98 525 780 802 950 6121 57 97 253 77 304 79 
656 (500) 788 (300) 839 41 7135 501 19 645 718 31 86 801 9 922 8039 
126 62 326 76 450 542 630 816 84 9048 153 630 65 849 904 36 
54 (500 
60902 153 248 399 406 559 (300) 806 17 923 (500) 91 11028 51 2 
246 362 82 (500) 543 718 (1500) 12156 81 222 303 89 97 522 918 Si 
(600) 18024 125 48 68 96 221 42 77 312 23 506 46 740 820 34 1 — 
910 14401 18 37 88 (300) 626 701 50 15146 72 207 321 444 72 vc 
891 961 65 16039 172 83 (3000) 89 695 700 (500) 23 50 865 984 (3 92 
17005 17 58 121 57 (3000) 208 308 74 434 574 (1500) 746 (300) 94 
(8000) 926 40 18233 386 426 575 95 691 713 829 934 83 19003 77 118 
31 32 (3000) 87 449 547 48 828 80 94 901 (15000) 28 Cu 
20065 161 (300) 221 88 602 732 21044 80 88 268 96 405 21 642 71 
832 22045 434 536 87 636 848 84 966 23062 66 206 305 549 605 94 
900 74 2469 206 328 73 419 31 47 83 84 708 81 25415 619 2627 50 
68 95 (500) 424 56 79 86 513 796 934 (500) 2774 (500 142 64 E u 
24 80 599 619 734 45 a N Be 854 2907 69 
157 (300) 63 266 303 478 73 609 46 5 
96057 23 145 356 (3000) 429 48 813 79 904 83 31007 (300) = 
358 80 464 521 829 32002 164 230 (3000) 55 67 304 486 97 749 + 
(300) 977 (300) 33002 4 31 60 158 232 488 99 (600) 631 (300) 88. A 
979 34358 467 (1500) 584 35042 105 31 233 437 56 9% 362 
590 681 862 961 65 78 37088 108 230 588 617 765 830 78 978 
38241 99 312 (1500) 94 485 778 893 914 39069 815 18 21 k 
40010 203 338.60 461 41034 74 164 (500) 465 93 (500) 508 25 = 
84 742 (500) 99 825 916 19 42245 513 726 941 87 43050 122 84,9 
3037 90 475 534 618 77 972 44008 46 96 97 877 85 99 563 664 768 
811 906 (1500) 82 90 45033 43 199 292 (1500) 352 457 67 77 603 804 972 
88 4609 38 194 309 602 (500) 33 69 80 (3000) 856 4722429 302 415 
99 500 20 29 94 790 48393 445 87 640 80 83 727 (3000) 894 995 
49034 87 144 54 (3000) 285 464 d 730 
; 50108 393 831 39 957 51000 23 86 297 (500) 379 542 652 780 
854 61 Don 85 52046 89 597 (1500) 777 79 53432 44 688 e 
54085 134 (500) 214 507 9 610 55145 83 212 82 467 783 815 56 561. 


erä 


2 77 92.417 65 514 88 (600) 92 81133 (300) 60 255 349 79 
einer provlſoriſchen Suspenbirung der Amortifationszahlungen| 4 80 602 67 48 5 28 20 92076 140. 48 09 94 377 9 103 
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Hadt Zeen ech vos e St e 242 598 835 87131 838 401 53 74 552 608 752 95 870 921 81 88081 

am Dienftug, den 23. d. M. eine Abordnung, beftebend aus 178 201 15 REN MER EHE 66. 280.87 400 

dem Fabritbefiger Krüger und dem Apothekenbeſitzer Schneider, 708 25 2124 51 (30) 459 86 546 52 718 815 73 (3000) 75 94059 69 


nach Berlin zu entſenden, welche an . Stelle Ermitte⸗ 334 77 424 571 644 729 70 806 941 98 94049 111 82 384 (1600) 404 

lungen über den augenblicklichen Stand der Eindeichungsſrage on: 503 17 621 788 808 9 (500) 908 10 (1500) 14 (600) 64 93026 180 208 

ſtellen follen. 48 378 447 528 30 39 71 90 747 61 817 431 96241 ok De 22 = 
n. Selbſtmord. Am Sonnabend Nachmittag wurde an der 605.58 7x2 877 v52 17026 10, 129% 280890419 24 92 

Eichwaldſtraze die Leiche eines Lehrers aus Rußland aufgefunden. 6000524788 858 5854 F 

welcher ſich erſchoſſen hatte. Der Selbſtmörder ſoll die That aus 400000 261 566 737 66 69 (500) 60 822 82 913 40 101062 147 73 

Lebensüberbruß begangen haben. 237 70 79 598 752 804 68 102070 176 336 63 634 39 (1500) 89 90 
r itzwechſel. Der Reſtaurateur Miſch hat fein Grund ⸗ 1500) 92 10052 240 668 84 92 98 803 81 104083 136 38 72 440 530 
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ück Alter Markt 51 für den Preis von 160 000 Mark an den 988 103086 (3000) 174 505 14 53 711 817 106087 212 533 46 656 
er Bernhard Lippmann verkauft. (500) 789 841 910 98 107101 21 64 449 91 530 35 95 (500 621 731 
n. Aus dem 


S crpckend en ehemaliger Sattler, weit derſelbe auf der Friebrſch⸗ 688 76 828 (600) 


Polizeibericht. Verbaftet wurden am| 358 933 108000 112 464 648 666 768 827 90 911 109453 (15000 521 


nach der Leichenhalle geſchafftJ Die in Betracht kommenden Leſchen⸗ 


theile werden in beſondere Gefäße verpackt und ſofort 
behufs chemiſcher Unterſuchung nach Berlin geſandt. Wie ver⸗ 
lautet, waren ſämmtliche Leichen trotz der die Verweſung ſehr be⸗ 
fördernden Beſchaffenheit des Kirchhofbodens noch verhältniß⸗ 
mäßig gut erhalten. 


Telegraphiſche Nachrichten. 

Wien, 21. April. Hieſigen Blättern wird aus Lai⸗ 
bach gemeldet: Die kommiſſariſchen Erhebungen führen neuer⸗ 
dings zu traurigen Ergebniſſenüber die Folgen des 
Erdbebens. Eine ungeahnt große Anzahl von Häuſern 
muß abgetragen werden. Die Geſchäfte wurden aufs neue 

eſchloſſen. Eine weitere eingetroffene Pionierkompagnie erweiſt 
N als unzureichend, da ſich die Schäden durch den Regen 
zuſehends erweitern. Mittags hatte der Regen nachgelaſſen, 
Abends regnete es wieder in Strömen. Um halb 6 Uhr 
Abends wurde ein neuer ſchwacher Erdſtoß verſpürt. Bis jetzt 
ſind keine Erkrankungen vorgekommen. 

Wien, 21 April. Die „Neue Freie Preſſe“ meldet aus 
Brody: Geſtern kamen etwa 40 Offiziere der benachbarten 
ruſſiſchen Garniſon als Gäſte der öſterreichiſchen Offi⸗ 
zitiere hierher. Bet der dargebotenen kameradſchaftlichen Be⸗ 
wirthung ſpielte die Militärmuſik die öſterreichiſche und die ruſſiſche 
Nationalhymne unter großem Beifall. 

ien, 21. April. In einer Verſammlung, welche von ca. 

2 00 ausſtändigen Ziegel arbeitern der ienerberger 
legelfabrik beſucht war, wurde beſchloſſen, den Streit fortzusetzen. 
uheſtörungen find heute im Ausſtandsgebiete nicht vorgekommen. 

Wien, 21. April. Geſtern Nachmittag explodirte in der 
Pulverfabrik Blumau, welche der Aktiengeſellſchaft „Nobel 
Dynamit“ gehört, ein Quantum von 250 Kilogramm Schießbaum⸗ 
wolle. Die Fabrik Ip derartig beſchädigt, daß für längere Zelt der 
Betrieb eingeſtellt werden muß. Drei Arbeiter find bei der Explo⸗ 
ſion ſchwer, mehrere andere leicht verletzt worden. 

Brünn 21. April. Heute Nacht drangen unbekannte Per⸗ 
ſonen in die Kanzlei der Bergbaugeſellſchaft „Segen Gottes“ 
ein, bohrten die Kaſſe an, in welcher Ho außer werthloſen 
Dokumenten 100 000 Gulden in Werthpaplexen befanden, und 
ſchleppten die Kaſſe dann, da ein gewaliſames Offnen nicht 
d CN win auf das freie Feld, wo dieſelbe uneröffnet vorge⸗ 
unden wurde. 

Goerz, 21. April. Der Bürgermeiſter von Drenzenba > 
auf einem Fenſter feines Hauſes eine Zigarre, die 
Dynamit enthielt, welch? beim Anzünden explodirte und ihm 
vier Finger wegriß. Der Fall iſt noch nicht aufgeklärt. 

Budapeſt, 20. April. Die Meldung hieſiger Blätter 
von der bevorſtehenden Errichtung eines unga⸗ 
riſchen Hofmarſchallamts und der Berufung des 
Grafen Ludwig Apponyi auf Melen Poſten iſt dahin richtig 
zu Dellen, daß die Errichtung eines ſolchen Amtes wohl in 
Ausſicht genommen, die Verhandlungen darüber jedoch noch 
nicht abgeſchloſſen find. Der Graf Ludwig Apponyi kommt 
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wohl für dieſen Poſten in Frage, allein Vorträge hierüber 


ſind dem Kaiſer noch nicht erſtattet worden. f 

Budapeſt, 21. April. Der Nuntlus Agliardi empfing 
heute Vormittag eine Deputation des St. Stephan ⸗ 
Vereins. Auf eine Anſprache des Führers der Deputation, 
des Grafen Ferdinand Zichy erwidernd, erwähnte der Nunttus die 
Kämpfe Ungarns gegen die Türken und hob hervor, der Papſt ver⸗ 
folge mit freudigem Herzen die Vorbereitungen zum Millenntums⸗ 
feſte und werde Mittel finden, irgendwie bei dem Feſte anweſend 
zu fein. Schließlich forderte der Nuntlus die Mitglieder der De» 
dutation auf, ihr edles Wirken auf dem Gebiete der Wiſſenſchaft 
ber zeen und der Kirche und dem Vaterlande 
gleichmäßig zu nützen. 

Temesvar, 21. April. Trotz übermenſchlicher Anſtren⸗ 
gungen find geſtern Nachmittag die legten Donau⸗Däm me 
durchbrochen und dadurch weitere 25 000 Joch angebauter 
Ackerfläche überſchwemmt. Die deutſche Kolonie „Rudolphs⸗ 

nad“ iſt total zerſtört; zweihundert Häuſer ſind verloren. 
er Schaden iſt enorm. Bei Noſarin und Villova durchriß 
die Hochfluth ebenfalls die Dämme und überſchwemmte 30 000 


Joch Ackerfläche. 


Nom, 20. April. In dem Gebäude der hieſigen Handels⸗ W 


kammer fand heute eine Verſammlung zu Gunſten 
der Wiederherſtellung der Handelsbeziehungen mit 
Frankreich ſtatt. Anweſend waren die Vertreter von 40 
italieniſchen Handels kammern, 14 anderen Kammern und 10 
Deputationen verſchiedener Vereine. Einſtimmig gelangte eine 
von dem Präſtdenten der Handelskammer in Mailand vorge⸗ 
ſchlogene Tagesordnung zur Annahme, in welcher der Hoffnung 
Ausdruck gegeben wird, daß dem gleichzeitigen Vorgehen der 
italieniſchen und der ſranzöſiſchen Handels kammern die all» 
mähliche Herſtellung der franzöſiſch⸗ talieniſchen Handelsbe⸗ 
ziehungen gelingen möge. 


Rom, 20. April. Die von dem Marineminiſte⸗ 


rium getroffenen Dispoſitionen über das nach Kiel 


zu entſendende G eſchwader beſtimmen, daß das Geſchwader 
aus neun Schiffen beſtehen ſoll, darunter vier große Panzer⸗ 
ſchiffe und die Nacht „Savoia“. Die Namen der Schiffe 

d: „Umberto 1“, „Andrea Doria“, „Sardegna“, „Ruggero 
di Lauria“, „Aretuſa“, „Partenope“, „Etruria“ und „Strom: 
boli“. Die Yacht „Savoia“, auf welcher ſich der Komman⸗ 
dant des Geſchwaders, der Herzog von Genua, einſchiffen wird, 
geht zur Ausrüſtung am 28. April nach Spezia. Das Ge 

wader tritt am 1. Mat in Spezzia zuſammen, von wo es, 
den Journalen zufolge, direkt nach Kiel geht, nachdem es ſich 
in England mit Kohlen verſorgt hat. Die Abendblätter fügen 
noch hinzu, daß bisher der einzige wahrſcheinliche Beſuch, den 
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Ziehung vom 20. April 1895. — 1. Tag Nachmittag. 
Nur die Gewinne über 210 Mark ſind den betreffenden Nummern in 
Klammern beigefügt. (Ohne Gewähr.) - 
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das Geſchwader auf der Rückreiſe von Kiel machen werde, in 
England gemacht werden dürfte. 

Petersburg, 20. April. In dem Komitee für den Bau 
der ſibiriſchen Bahn wurde in Anweſenheit des 
Kaiſers darauf hingewieſen, daß bis zur Vollendung der 
Eiſenbahn um den Baikalſee die Ueberſetzung der Eiſenbahn⸗ 
züge über den See durch (mit Eisbrechern verſehene) Dampfer 
geſchehen könnte. Der Baler befahl nunmehr 500 000 Rubel 
zum Bau eines Trajektdampfers anzuweiſen. 

Petersburg, 20. April. Die Zollbehörden konfiszirten 
kürzlich eine Menge von Flugſchriften, welche aus Köntasberg 
um Zwecke der Verthellung im Innern Rußlands geſandt wurden. 
te Broſchüren beſchäftigen ſich mit der ruſſiſchen Reglerungs⸗ 
form und dem Schisma der orthodoxen Kirche, und ſuchen das 
ruſſiſche Volt für den „Stundismus“ (Wiedertäuferei) zu gewinnen. 
Als Verfaſſer wird der . preußiſche Unterthan Auguſt 
Tyrbach bezeichnet, welcher feit langer Zeit heimliche ſtundiſtiſche 
Propaganda in Rußland betreibt. Gegenwärtig wird ſeitens der 
Regierung eifrig nach den an der Verbreitung der Schriften be⸗ 
theiligten Perſonen geforſcht; bis jetzt wurden deren zwei er: 
mittelt, ein gewiſſer Friedrich Werner in Neu⸗ Rudin und Karl 
e ein deutſcher Anſiedler in den Kolonien an der 
olga. 

Petersburg, 21. April. Am 18. April fand unter 
dem Vorſitz des Kaiſers eine Sitzung der kaiſerlich ruſſiſchen 
hiſtoriſchen Geſellſchaft ſtatt, in welcher der 
Haller die folgende Anſprache hielt: 

„Sie entſinnen ſich, meine Herren, mit welcher Liebe und 
Sorgfalt mein unvergeßlicher Vater die Arbeiten unſerer hiſtoriſchen 
Geſellſchaft verfolgt hat. Indem ich den Vorſitz der Geſellſchaft 
übernehme, werde ich bemuht ſein, feinem hohen Beiſplele folgend, 
mit derſelben aw wie er an der Fortſetzung des von 1 
begonnenen Werkes zu arbeiten. Ich bin überzeugt, meine 
Herren, Ibrexſeits volle Unterſtützung zu finden in neuer frucht⸗ 
bringender Thätigkeit zur Erforſchung und Ausarbeitung der 
vaterländiſchen Geſchichte.“ 

Nach amtlicher Mittheilung ſind dem Reichsrathe 
Vorlagen zugegangen betreffend die Bewilligung von 
200 000 Rubeln zum Bau einer Telegraphenlinſe zur 
Murman⸗Küſte, ferner betreffend die Abänderung der beſtehen den 
Patentordnung, den Schutz von Waarenmarken, ſowie die 
Statuten eines in Petersburg zu d E mediziniſchen 
Inſtitutes für Frauen. — Wie die „Nowoje Wremja“ hört, 
ſind die Hauptpunkte der von den vereinigten Abtheilungen des 
Reichsrathes im Prinzipe genehmigten Vorlage des Finanz⸗ 
miniſters, betreffend Geſchäftsabſchlüſſe in Gold⸗ 
valuta, folgende: 

Es wird geſtattet, jede Zahlung in Gold zum Tageskurſe zu be⸗ 
werkſtelligen, wenn der Empfänger damit einverſtanden iſt. Ferner 
iſt es geſtattet, jegliche Geſchäfte mittels Wechſel, Kontrakte, Kauf⸗ 
brlefe, Verſatzſcheine, Schuldſcheine ꝛc. in Goldvaluta abzuſchließen, 
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was bisber unterfagt war. Die Erlaubniß, Geſchäfte in Gold⸗ 
währung abzuſchließen, erſtreckt ſich nicht auf den Bürger⸗ und 
Bauernſtand. Der Kurs der Kreditbillets wird durch den Börſen⸗ 
zettel feſtoeſetzt. Die Staatsbank hat nicht das Recht, in Gold⸗ 
münze gemachte Einlagen in Kreditbillets zum Kurſe zurück⸗ 
zuerſtatten. Bald ſoll es auch geſtattet werden, die Zucker⸗ und 
Naphta⸗Acciſe, ſpäter auch andere Zahlungen an die Krone in 
Gold zu entrichten. Den Kurs, zu melchem die Krone Gold an⸗ 
ſtatt Kreditbillets annimmt, wird der Finanzminſſter für 1 oder 3 
Monate, je nach Umſtänden, feſtſetzen. 

Warſchau, 20. April. Wie der „Schleſ. Volksztg.“ 
von hier gemeldet wird, wird Erzbiſchof Popfel, 
welcher in Rom, wohin er ſich begiebt, den Kardinals hut 
empfängt, niemals nach Warſchau zurückkehren. Im 
Juni ſoll der Erzbiſchof zu längerem Aufenthalte in Ems 
eintreffen. 

iga, 21 April. Durch Eis anſammlung wurde die 
Schiffahrt im Meerbusen von Riga behindert; mehrere ausländiſche 
Beate find ſtecken geblieben. Elsbrecher find zur Hilfeleiſtung 
abgegangen. 

Paris, 21.1 April. Die Centennar⸗ Feier, der „Ecole 
normale“, welche drei Tage dauern wird, begann mit der Aufſtellung 
einer Gedenktafel für die Arbeiten Paſteurs und der Schule. Die 
Bethekligung war eine ſehr zahlreiche. 

aris, 22. April. Die Regierung beſchloß weitgehende Vor⸗ 
ſichtsmaßregeln zu treffen bezüglich der antfeftationen 
am 1. Mat, trotzdem aller Voraus ſicht nach die Ruhe nicht 
GET ee AS as 

avre, 21. April. Präſtdent Faure wohnte einem geſtern 
Abend im Stadthauſe abgehaltenen 1 allfeſt bel. Unter 
den etwa 2000 Theilnehmern befanden ſich ſämmtliche Offiziere des 
engliſchen Kreuzers „Auſtralia.“ — Die Offiziere des Heeres 
und der Maxine gaben geftern Vormittag dem engliſchen Konful 
und den Offizieren der „Auſtralia“ einen Ehrentrunk, Oberſt 
Thibon, der den SO führte, brachte einen Trinkſpruch aus, in 
welchem er fagte, die Entſendung der „Auſtralia“ werde die zahle 
reichen und engen Bande, welche zwiſchen beiden Ländern beſtän⸗ 
den noch enger e die gleichzeitig gab er der Bewunderung und 
der * ür die Dffistere der engliſchen Marine Ausdruck. 
Der engliſche Konſul dankte für den der „Auſtralia“ bereiteten 
warmen Empfang und ſprach die Hoffnung aus, die Beziehungen 
beider Länder zu einander möchten niemals andere, als ſolche herz⸗ 
licher Couxtoiſte und Freundſchaft ſein. ` 
ndon, 21. April. Die Erſatzwahl zum Unter 

hauſe in Oxford an Stelle des verſtorbenen Konſervativen 
General Chesney ergab die Wahl des Viscount Valencia 
(konſervativ) mit 3745 Stimmen. Der liberale Gegenkandidat 
Dr. Little hatte 3143 Stimmen erhalten. Die Majorität, 


mit der Chesney ſeiner Zeit gewählt wurde, betrug nur 120 
Stimmen. d 

Amſterdam, 20. April. Die Königin und die 
Königin⸗ Regentin ſind heute hier eingetroffen und 
am Bahnhofe von den Civil⸗ und Militärbehörden empfangen 
worden. Vom Bahnhofe aus begaben ſich die Königinnen im 


offenen Wagen nach dem Palais, von der Bevölkerung überall 


lebhaft begrüßt. Später erſchienen die Königin und die Königin⸗ 
Regentin auf dem Balkon des Palais. 

Djedda, 21. April. 
Die Cholera gewinnt an Ausdehnung. In der Quarantäne⸗ 
Station Kameran am Rothen Meer beträgt die Sterblichkeit 
unter den Pilgern nt über 60 ae was den ſchlechten 
ſanitären Verhältniſſen Kamerans zugeſchrieben wird. 

Yokohama, 21. April. (Meldung des Reuterſchen 
Bureaus.) Nach einem Telegramm aus Hiroſhima iſt der 
e am Sonnabend ratifizirt 
worden. 


Wien, 22 April. Ueber das Reſultat des vorgeſtrigen 
Miniſterraths verlautet beſtimmt, daß die Regierung that⸗ 
ſächlich entſchloſſen iſt, ſämmtliche Ver ſtaatlichungs⸗ 
aktionen zu verſchieben. Miniſter Bogenbrandt dürfte 


in heutiger Sitzung des Budgetausſchuſſes in dieſem Sinne 


Erklärungen abgeben. Was die Miniſterkriſe betrifft, 
jo ſoll dies. Gerücht in Bezug auf den Handels. und 
Juſtizminiſter einen dale den Hintergrund haben. Der 
Rücktritt dieſer Miniſter wird jedoch nicht ſofort, 
ſondern erſt nach der Erledigung des Budgets erfolgen. 
Die Gerüchte, daß auch die Stellung des Finanzminiſters er⸗ 
ſchüttert fei, entbehrt der Begründung. 
ien, 22. April. Bei der geſtrigen Wahl des Gehllfenaus⸗ 
ſchuſſes des Wiener kaufmänniſchen Vereins kam es zwiſchen So⸗ 
kaldemokraten und Cchriſtlich⸗Sozialen zu blutigen 
Sale Die anweſenden Poltzeiwachmannſchaften mußten 
ene 01 eingreifen und eine Anzahl Amen e vornehmen. Bel 


den ägereien find eine große Anzahl Verwundungen 
vorgekommen. 


Prag, 21. April. In der vergangenen Nacht wurden bier 
etwa 2000 Plakate verbrecheriſchen Inhalts verbreitet, in 
welchen zur Theilnahme an der Matfeter aufgefordert 
badet Die Plakate wurden beſchlagnahmt, fünf Perſonen ver⸗ 

Budapeſt, 22. April. Die neuerlichen Verhandlungen 
über die unerledigt gebliebenen kirchlichen Vorlagen 
werden am EE Abgeordnetenhauſe beginnen, ſodaß 
ſie Bea * ins Ge ett vg? 1 S 8 

„ 22. A 3 Waſſer ber au un 
Th 215 5 im . 0 d funken. Die Lage hat ſich ge⸗ 
beſſert. 

Warſchau, 21. April. Generalgouverneur Graf Schu⸗ 
waloff hob die Verfügung Gurkos auf, welche den Juden 


den Sommeraufenthalt in Landhäuſern auf bäuer⸗ 


lichen Territorien venbot. 

Amſterdam, 21. April. Hier verlautet, Kaiſer Wil⸗ 
helm werde Anfangs Auguſt zum Beſuche der königlichen 
Familie eintreffen und acht Tage in Holland verweilen. 


Sofia, 22. April. Der frü ä 
e ftühere Präfekt Lukanos it 


Produkten- und Vörſenberichte. 
London, 20. April. (Schlußkurſe.) Ruhig. 
Engl. 2 proz. Conſols 105 ¾, Preuß. 4proz. Conſols —.—, 
Soe 5 proz. Rente 87%,, Lombarden 10% Ap, 1889 N 
„Serie) 101¼, konv. Türken 25% öſterr. Siberr. —.— öſterr. 
Goldrente —, Aproz. ungar. Goldrente 102 ¼, prozent. Spanier 


(Meldung des Reuterſchen Bureaus.) 
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72 05 Sa roz. Eiypter 1011. SE uniftz. Egypter 105, 3 proz.] tember⸗Dezember 1955. — Ze ruhig, per April 11.00, per Berliner Produkteumarkt vom 20. 


Tribut» Anl. wi? proz. Meritaner 80'/, Dttomanbant ` 97. Ca. ge 11,85. — Mehl ruhig, ver April 41.80, per 


Anbetracht der vorangegangenen 


nada Bactfic 45¼, De Beers neue 21%, Rio Tinto 14¼, Aproz. | Mat 41,95, ver Mat⸗Auguſt 42 50, per Size det 43,50. Wind: S., früh 9 Gr. 
Rupees 58 ¼., 6 proz. fund. arg. A. 69. 5proz. arg. Goldanleihe — Rũb öl beh., per April 52 50, de Mat 48,75, ver Mal⸗Auauſt Warm. 1 
64 / 4%½ proz. äuß. do. 41, 9 Reichsanl. 96, Grlech. 81. 48 75, ver Sepiember⸗Dezember 48,25. — Spiritus feſt, ver Die amerikaniſchen Notirungen von geſtern ſind zwar eine 
GN 82, do. 87er Monopol-Ant. 34 a 1889er at 30,75, ver Mal 31,25, per Mai⸗ Auguſt 31,75, per September⸗ Kleinigkeit niedriger, 
28, Braf. 8ger Anl. 76 ¼, boroz. Weſtern de Min. 82 ½, ec? Dezember a Wetter: Schön erheblichen Steigerung Ip das nur naturgemäß, und die nur 
Mexikan. Anleihe von 1893 76 ¼, Platzdiskont ¼, Silber 30%, Paris, 20. April (Schluß.) Rohzucker ruhig, 88 Prozent geringe Abſchwächung zeugt eher für die im Grunde feſte Haltung. 
aris, 20 April. (Schiuntürte. Matt. loko 25,25 A 25,50. Weißer Zucker feſt, Nr. 3, per 10) Kilo⸗Da ferner der B:darf bei uns anhaltend rege blieb, io eröffnete 


` Zyr 97 amortit. Rente 100,75, prozent. Rente 102, Ze Italien. gramm ver April 2650, per Mai 26,62 ½, per Maſ⸗Auauſt 26,75, auch unſer heutiger Markt wieder in recht 
A e 


nte 87.85, 4proz. ung. Goldrente 102,87 ¼, 


feſter Haltung mit 
Eaypter« | Dftober-Sanuar 27,37 ½ etwas erhöhten Preiſen, hat dann freilich keinen ſonderlich günſtigen 


nleihe —.—. Loroz. uften, Des 101,70, Aproz. unif. Egypter Havre, 20 April. (Telear. der Hamb. Firma Peimann, Ziegler Verlauf genommen, 


ſich ſpäter einiges Realifationdangebot 
Hafer hat ſich wenig verändert, es war aber 


genmehl notirt 5 Pf. höher. 
öl, anfänglich auf einige Realiſationen matter, hat ſich 


105 4 proz. ſpan. ä. Anl. konv. Türken 2607 ¼, Türken⸗ u. Co.), Kaffee good average Santos per Mai 91,25, per Sep⸗ geltend machte und der Schluß iſt für Weizen wie für Roggen 
Looſe 153 10 aAprozent. Turk. une Obligationen 1890 489, har 91,50, per Dezember 90,00. Ruhig. ungefähr wie geſtern. 
end 912 50 Lombarden 248 75, Banque Ottomane 716,00, Havre, 20. April. (Telegr. der Hamb. Firma Peimann, Ziegler] heut Lg etwas mehr Angebot vorhanden. 
anque de Paris 785,00. Bang. d' Escomte —.—, Rio Tint oA. u. “= Kaffee in Newyork ſchloß mit 20 Points Baiſſe. 
351,80, Suezkanal⸗A. 3935.00, Ered. Lyonn 815,00, B. de Francs Rio 11 000 E Santos 10100 Sack Recettes für geſtern. 
3760, Tab. Ottom. 500,00. Wechſel a. dt. Pl. Sei Londoner Amſterdam, 20 2 —5 Bancazinn 2001. wöter e erholt. 
Wechſel k. 25 21½, Chég. a. London 25,23. Wechſel Nees . Amſterdam, 20. Ap Java⸗Kaffee gobo ordtnarv 52¼ 


26.12, do. Wien kl. 203 75. do. Madrid k. 443 00 Meridional⸗A. Amſterdam, 20. Abri. Getreldemartt. Weizen auf Termine rie 
623 00, Wechſel a. Italien A1. Robinſon⸗A. 230,00, Portugleſen CO per Mat 147, per November 151. Roggen loko —— 


trituß N Air mäßlgem Verkehr ziemlich im Preiſe 
tzen foto 130-148 M. em ner egen Mat 


25,53, Portug. Tabats-Obligatton 451,00, Aprozent. Ruſſen vi 25, do. auf Termine feſt, per Mat 104,00, der Jul! ——, 142 14250 

Brivatdt skont UI. per Oktober 108,00. — Rüböl loko - ,—, per Mai ——, per 144 EA EA ah bez., 5 1475 14714750 
Frankfurt a. M., 20 April. (Wetten n Schluß.) | Herbſt ——. bis 147.25 Wk. be 

Oesterreich. Kredftattien o GN 5 / Lombarden 90%, Antwerpen. 20. April. . (Schlußbericht.) Raf⸗ Roagen e? 119 bis 127 M. nach Qualität gefordert, 


Ungar. Goldrente —,—, Gottbardbahn 18020 Distonto » Kom⸗ finirte Type weiß loto 30,00 Verkäufer, der April — Br., Ma 


bez., Junt DR 125,25— 125 


m dit 217,90 Dresdner Bant 155,25, Berliner Handelsgeſellſckaft per Ziel, Junt — Br., per Geptbe.sDezsemder — Be. Fallend. 2675. 13050 126,75 M. 


September 129,25 us 75-120 


Gerſte Loio per 1000 "rede 105 65 M nach Duas 


Hafer loko 112 140 M. per 1000 Kilo nach SE gef. 


158.00, Gelten Gußſtahl Gei Viet SE eet 88, Kach 8 Sta. weichend! e DE M. bez 
74720 Den cen, e Darpener Berawer 1 April, Weizen weichend. Roggen behaupte Mals loto 120-128 Mart nach 5 gefordert, Mat 
141.20, Zaurahütte 131 90 Zproz. Portugleſen ——, Italteniſche] Hafer ſeſt. Sch Sar 
Mittelmeerbahn —.— Schwetzer Centralbahn 135 50 Schweizer London, 20. April An der Küſte 1 Welzenladung angeboten. 19 828 M bez, September 111,50 A. b 
Nordoſtbahn Sa 70, Same eizer Union 94,60, Italteniſche Meridtor | — eg ie, lität gefordert. 
naux 125 80 Swen ge Simplonbahn 80,40 EVER lord —. L 20. April, Nachm. 1 Uhr 10 Min. Baumwolle. 
eee N 8 EN 1 15 6 at — 5 E 4 nun ZS Ballen, davon für Spekulation und Export 1000 Ballen. | mittel und guter oft» und weſtpreußiſcher 121— 129 
egenſcheidt —,—, Zproz. Relchsanleide —,—, Zürtenloofe „uckermärki 
SIE, —,—, 1860er Looſe —,—. Middl ameritan. Lieferungen: April-Mat 3%, Werth, Mais don ciel Co D e e 


Hamhurg. 20. April. Matt. Preuß. Aproz. Konſols 106,00, Juni 3%, Käuferpreis, Juni⸗Juli 8°/, Verkäuferprels, Juli⸗Auguſt 


M. 
ark, ſeiner ſchleſiſcher. preußſſcher, med. 


lenburgiſcher und pommerſcher 131—135 M. ab Bahn bez., Le 
20,50 


Suuherrente 85,50, Oeſterreich. Goldrente 103,40, Italiener 88,10, SI, DOM Nuguft:September Zen do., September⸗Oktober 118,00 118,50 M. bez., 


taftten 328 50, Franzoſen 918,00, Lombarden 220,00, 1880er ER Jo ‚Oktober: November 3% VerkäuferpteisNovember⸗Dezbr. M. dez. 
Ruſſen 101,40, Deutſche Bank 180,70, Diskonto⸗Knmandlt 217.00, 3% SG "Räuferprei D 3 


119,00 — 119,50 Dei 
Auauſt — M. bez., September — Se bez 
Erbſen e 127.62 M. 


Berliner anbelßgelelicaft, 158 50, Bresdner Bank 156 00, Nato. Newyork, 20. April. Baumwollen⸗ Wochenbericht. Zufuhren Sa 
nalbant dé Deutſckland 129,70, Hamburger Kr cant 126,50 in allen Untonshäfen 79000 Ballen, Ausfuhr nach sroßbritannien ae ER 


Lũbeck⸗Biichey. E. 155,00, Marb.⸗Mlawka 79,20. Onpreug. Süd⸗ 62 000 B., Ausfuhr nach dem Kontinent 62 000 Ballen. Vorrath 


per 1000 Kilo nach Qual. beg „ Biktoria 


Weizenmehl Nr. 00: 19.75 — 7 75 Mart bez., Nr. 0 


Me 
bahn 90,25. Oiwragutte 131,20, Nordd. J.⸗Sp. 125,50, Hamburger 711 000 Ballen. — 
Vadertapr' 97 50, Tynamtt: Truft⸗A.⸗A. 144,00. Privätdtskont 1%. Mewpork, 20. April. Mgarenbertch. Baumwolle in Neu. e CN KI Apr 165 eh, SE) 
Petersburg, 20. April. Heute Selertag, ork 7, No. in New⸗Orleans Gh etroleum Standard white ben. Juni 16.85 — 16,90 M. 05—17 


Buenos Ayres, 20 April Goldagio 26 n New⸗ York 1075, oo. in Philadelphta a 70, a rohes 9,50 


WS" TE 


Auguſt 17,20—1725 M. bez. September 17.45—17,50 M. bez, 


Rio de Janeiro, 19. April. Wechſel — London 910, do. Pipeline re ber Mat 197 nom. — Schmalz Weſtern fteam Se 
d EE „ e 740. = Mats Ae wat Bi ed rare 
Bremen, 20. April. Börſen⸗Schlußbericht.) Raffinirtes] ver E 51%, We Sept. 52 / — Weizen feſt, Rother Winters | Mai 49,4—43,6 M. bez. M. 
Petroleum. (Offiztelle Notirung der Petroleum⸗Börſe.) Niedr. | weisen 65 do. Weizen per April —, do Zeien der Mat Gë, bez., Cato 44,5 M. dez. November 44,7 


Loko 12,00 Br. nu Weizen p. Juli 64%, bo Welze n rer 19 9 5 67/ . — 


aß 42.8 M. bez., April 43,6 M. 
bez 2 an 44,4 


oleum ion 322 M. dez. M 90 M. bez., 


Baumwolle. Anzichend. 1 0 5 middl. loko 34¼ Pf. Getreldefcacht nach Liverpool 1 55 Kaffee fair Rio Nr. 7 16, dtn er 90 30, 1 M. bez., November 30,2 M. b 


Schmalz. Feſter. Wilcox 37 Pf., Armour Log 36%. Pf., do Rio Nr. 7 per Mai 14,00, o. Rio Nr. 7 per Juli 14,25. — 


trttuß unberſteuert zu 50 M. oben Info 


Sp 
Eubaby 37%, Pf, Fairbanks 307, Bf. Mehl, Spring on 2.60. — Bock 2½ — Kupfer 9,70. 
Ebel Ruhſg. Short dest middling loko 32. Ehicago, 20. April. Weizen ep, per Mat 90 %%% ber Juli SÉ E Zog Se 1 * 


bare, 20. April. (Sclußberict.) Kaffee. Good average po", — Mats Ip, ver Mat 47 . — Speck ſhort clear 38.9 


Ce Ae 


bez, Anc 8 9 M. d al 
Ke M. bez., J 39,5 


Santos per Mat 75 18 ver September 74¼, per Dezbr. 72¼, per] nom. Pork per eg 12,10. bis 39, Gë ` M. bez., 
Märg 71 Behruptet STREET tember 40,140 9—40,1 M. ber 


Hamburg, 20. April. (Schlußbericht.) Zuckermarkt. Rüben⸗ 


udauſt 39.8 — 39,9— 39,8 M. 
niſcher Börſenbericht. Kartoffelmehl April 17.00 W. bez 


E) uder I. Produkt Baſis 88 pCt. Nendement neue Uſance, Déi Bern 21. ap Wetter: Schön 97 9500 8 8 


Co Ge SR sur 9,17%, per Dat 9,25, der Auau ert, 20. April. ee Mat 63%, per Let, 


Stet 
Ge urls 20 KEN Berreidemartt. (Schlußbericht.) Weizen ruhig, Juli 64% 
per April 18,90, per Mat 19.00, per Mat⸗Auauſt 19,20, per Sep: 


E April 17,0 M. bez. 
für Spiritus au 


4 France, 1 Lira oder 4 Peseta — 


Feste Umrechnung: ALivre Sterlingl- 120 M. 4 Rubel = 3,20 M. 1 Gulden österr. W. = 1,70 M. 7 Gulden südd. — 2M. LitGutden halt, W. — 1,70 M. 


—— — —— ——̃ ↄ — — 


Bank-Di isenbahn i 93,10 bed. 
-Diskontoweohsetv.20.April Eisenbahn-Stamm-Aktien. [Eisenb.-Prioritäts-Obligat. ra VE 3 65.00 br d 
EI 168,95 bed achen-Mastr..| 2½ | 80,40 br Brest-War- Oeste de Minas. 5 80,20 bzG. 
ee A SNE 8 7. 46 Itdamm-Colb 4601 123, 00 be G. schauer Bahn]! 5 Portugies, Obl...) — 66,20 8. 
Poris 2 8 e 4,05 Itenbg.-Zeitz | 9,97 298,50 re €. for Berl. Pferde ISardinische Obl.| 4 79,80 G, 
Wien sl 4 8 T. 166,90 bes Mail. 45 Lire. JOrefelder —— A0, 93,00 be. Eisenbahn......| 3½ 10,80 be Süd- ital. Bahn... 3 58,10 ben 
Haten, PI. 5 407. 70 Mainz-Ludwn. 4 erb. Hyp.- 9061 15 75,00 brd 
Petersburg. 4½ 247,40 te fein. 7Guld- U. — do. do. 3½ do, Lit. B... 74,10 beG. 
Warschau .. 2 Allg 249, 05 G. PN ent — aert) - Bas N ei Zo 102,20 bzB IGentrai- Pace. re deg 
1 e erL| — 13 erschl. un.) Zb Illinois-Eisenb. 1,30 bz 
ee bz do. 1860orL| 4 158,50 pe do. (StargPos)| 3. 40 2.0 &. [Manitoba..... 4½ 99.60 6 
Geld, oten u. Coupons. 3 BS Ostp. Südbahn Fi Northern Die: 1 ` 4 8070 SH. 
f . - - 0. 0. II. 7 
20 RES Stück....... Hi 27 8 8 Werrab. 18900 4 0 %% B | go. do. II. 6 85,50 C 
Gold-Oollars „ua Ibrechtsbgar| 5 09,25 G. do. do. |5 35,00 brd. 
Amerik.Not.4Dollars Busch Gold-O.| 4½ 103,75 f. San Louis Franc. 6 ‚30 G 
Engl. Not.4Pfd.Steri. Oux-Bodenb. l. 5 San * Frano. 5 91,10 bzG. 
Franz. Not. 100 Fres. Dux-Prag G-Pr| 5 o. do. West.] 4 74,60 bed 
Oestr. Noten 100 fl... S un 26,09 bz___ [Saalbahn ...... ‚ do. 1894 3 104, 20 bed |southernPacific.| . 109,80 626 
3 Rau G Franz. -Josefb. 99,20 bz = 
(pe det. sé Kä GalK.Ludwigs i Hypotheken-Certifikate. 
do. do. do. Juni.. | 249,50 bahn 1890 4 99,00 beGHanz. Hypoth.-Bank|4 
45 7 4 103 A G dei eg Gë "wt AN 3 123,40 = 
d 72 0. 0. ` E 
f Kronpfudolfb.] 4 98,90 be 1 IV. 3 2 1 CH 
KEE ` 10525 5 d do.Salzkammg| 4 493.90 8. in — V. Ka AE 34 105.40 G 
de. do: ST 2600 K -K. 66. R . 155 n 5 Gm Dsoh. Gr. K. VI. % 104.50 8. 
d Saken € G Guschtherader 10½ 282,50 pen Jo, do. stpfl. do. VII. 4 1405,30 bz 0 
Nr ei e Griech. Gold-A| 5 | 35,70 G. Dux-Bodenb....! 8 Oest.Stb.alt.g.| 3 goe 1 do.Hp.B.PF.IV.-V.Vi.5 142.00 @ = Akt.-Bk 
3 o. cons. God 4 | 28,50 be. Goſiz. kat 15 440,00 be 8. [do. Staate. fl.? 44900 bzGf do. do. 4 103,20 mal ss 
waat, 1886 4 N Dee ée 2 Graz-Köfisch... 6 153,00 e 6 | do.Gold-Prio.| 4 104,80 8 | ao. 34 1104,25 K 
Sts.-Schld-Sch 37 4104,10 6 talien. Rente.) 4 | 88,20 be . 99,60 e Scene RE oo el ce 100 A 1104,25 @ nk 
Beristadt-obl.| 3½ 194 e, | do.amort.-At.|4 | 83,25 8 185,50 be NdwB.G-Pr|5 14700 & | barbis 1. 4900) 4 104,70 U 
Ostpr. er 1134 ’ exikan. Anl...| 6 82,25 bz do. Lokalb.| 4% 0.Lt.B.Elbth.| 5 [410,90 bed do. do. (72 1000/83 404,00 be Schles. Bankver. EN 
e dag ai Vo k , 0 led kee o. neue 90er do. Nordw.| 5 1448,40 bz aab-Oedenb. MeiningerHyp.-Pfdb. 4 |100,90 bz Warsch. Comerz 1 
d'Lad Ani, 37748220 e . do.Lit.8.Elb.| 51 1545 bz date %% bee do. 4 bis 1906 a 
* .A. ` Pe y 
Barmer. 2, 12000, [oem Gran , 1080 6 e Mer, eee e Mët een ee 
mg Ka, 148:90 ep [do Pap.-Ant a 1 45,40 f Isügöst-8.0,)| 3 | 73,60 8. | do, 42 bis 1904 
RE 2 ` o. / Silb.-At.| 41/5 |1 00,20 be 5 ao. Obligation. 5 142,20 pel unkb. Hyp.-Pfdbr.|4 |105,50 bd 
erstiesch 3% 408420 ae er) 4 1102,80 G fe e Walz 1402,25 6 
do. do. | 3½ „20 G. is-B.G-A.| 4½ 106,0 be Pomm Hyp. V. VI. 4 403,50 bel & 
Kuruneu| Le ae e feet. enge 2, 89 9 K do. 8.-A.| 414 103.80 0 fed Cr e405 148.28 @ 1 & 
S ab g Dër 921985 5 409,25 @ 
de, 4 do.Liq.-Pf.-Br| 4 | 67,50 G - 
$ Ostpreuss| 3½ 40,90 bz Port 48689 2½ 37,10 bzG. — Gan — 103 P Hr — 
5 J Pommer..|.3%/, 102,25 bet, o. Tabak- Anl. Ais | 90,90 be . de: 80. (724003 2 09 
S mn, 888 8 e eee eee SC Pr. Gent. P. C42 40004 100,30 & 
Posensch. 4 la 00G do. II. Il. VI. A 5,10 „8. — 4 r Cen 489 8 Pa 
f de. 3888 Bun. Ste | 89,40 br 2 40 80. gg 00,3“ 19880 8 Helle W. 
Schls. 6. f 90 7 4 0 er 
lasen iA 37% 4104,75 se . ao. fund g 103.40. E met. Hoster, 27; 889] & 8 Gantr„Pr.om.0.|3]101,10 be@jpert Moizcom. 
do. 4 ae do. do.amort.| 5 400, 40 be Canada -Pacif.| 2½ N 5 D A 0. teg "8 ee 
go.neu 8 37 ’ "eg u. . N ae Gg losco-Jarosl. 5 do. div. Ser. E 3,8 10 1, 20 be — a RG 0 
Wetp.Rittr| 3¼½ 1102,40 be o. Gd. 889A. 4 402,50 G. do. Kursk g.|4 100, 90 bz@| do: . (rz100)14 Berl. 8 
do. neul.ii. 3½ 402,40 be o. do. 1890. 4 do. Rjäsan g. 4 403,20 be. Pre. me: ee 104,20 8 önigetd. | 
ommer.“ 4 105,25 6 0.08. E.-B.-O.| 4 (03,40 te do.Smolen.g.| 108,7 bee, e eee 10 4 
Posensch. 4 105,25 6. uss 4 Staats- g EE 0. 4 Go Guer = See 
2 ] Posensch.| 3½ 402,50 G. rente v. 1894 A 67 80 bz t hies. 8. C. Cc 1900 4 102,00 G. 
Preuss 4 05,30 8. Godkr.-Pfubr. 5 Ajäsan-Kozl.g.| 4 102, 25 br Schies. 4 102, Ke 
Sohles...... 4 [105,25 8. do. neue. An, 103,00 be Rjäsan-Uralsk- KH 2 GG 3, 100,0 
Bad.Eisenb..A.| 3 05,0 E [schwedische 3½ 404,25 bzG. FF ch - 109,00 8 
Bayer. Anleihe| 4 10700 6 chw.d. SR 3½ |104,25 be G. insb Bol. 5 404,106 2% do. (rz440 
DO V . hr ` Südwestb.gar.| 4 103,40 G. do, Gs 821003 2 404,50 bet Butcke Metall. 
Hmb-Sts. Rent 31 9 erb. GId-Pfdb 87,25 6 e 2 
„ do. 4 7,70 be d 3 
eet An «03,00 bd 5 D 69,50 be [War--Ter.g...]5 | 92,25 re _Bankpapiere.. e , 
Seger Dortm.-Gron 436,75 be ar. Wien. . 103,80 bz [Bank f. Rhein. g 4143,40 & ` Jon Fr Leopoldsh. 4 Ya 
Meklenb. Anl... Paul.-Neu — 912 CHA ) ) WIadikaw. O. g 4 103, 30 ba GIG. f. Sprit- Proz. H 3% | 76,00 bd. „ Pr. 1 
1 rignitz e 4½ 445,50 & arskoe-Selo.|5 10,40 8. Berl. Cassenver.| 4 429,0 6. 
REN - Na. d do. Handelsges.? 156,0 reg. Ch. F. Union... 2 
Loospapierg, ` 5 122,90 be nat. Gold-Obl.| 5 _ | 97,40 Md] do.Maklerver. - 61/, 1120,00 G. 
8sd.Präm.-Ani| A 145,50 be b.. Gotthardbahn A do. Prod.-Hdbk. 
Gaye. Pr.-Anl. 4 15,80 bz . . 98,40 8 1 47, 1120,00 bed [Steil Sid. P. % | 4 Börsen-Hdlsver. % |118.25 @ 
Brnsoh.20T.L.| — 40.30 be Ido.Gid.-Inv.-A.| 4½ 405,70 be G. aalbahn . 44 18.80 6 o. do.. 1891 4 eres. Disc.-Bk... 916780 K 
Dess.Präm.-A.| 3½ V do.Tem-Bg.-A. Weimar-Gera.|4 103,50 ed tal. Eisb.-Obl. 3 54,50 G. Ido. weongerbk, 407,30 8 
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Druck und Verlag der Hofbuchdruckerel von W. Decker u. Co. (A. SE in Poren. 
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